
Bericht über den Ländervergleich der U18 in Brackenheim 

Am Wochenende 9/10 Oktober 2010 fand in Brackenheim der Ländervergleich der U18 statt. 

Bei bestem Herbstwetter bestanden sehr gute Bedingungen für den Laufwettbewerb und 

auch das Seilspringen konnte im Freien durchgeführt werden. Im Mittelpunkt steht aber 

immer noch das Kegeln – unsere Mannschaft trat mit dem Ziel an, den Ländervergleich zu 

gewinnen. 2009 hatte man den Sieg denkbar knapp gegen Bayern abgeben müssen. 

Diesmal waren wir gut vorbereitet für die Revanche. Das uns alle am Ende die Sachsen 

überholten und den Ländervergleich gewinnen konnten, war eine echte Überraschung. Die 

Sachsen hatten neben dem besten Kegelergebnis auch sehr gute Werte im Laufen und 

Seilspringen und sind somit ein verdienter Sieger. Zum Gesamtergebnis: 

1.Platz Sachsen mit insgesamt 4109 Punkten (3601 Kegel) 

2. Platz Hessen mit insgesamt 4039 Punkten (3574 Kegel) 

3.Platz Bayern mit insgesamt 4034 Punkten (3547 Kegel) 

Insgesamt nahmen 10 Landesverbände teil. Für uns heißt das: Noch mehr Augenmerk auf 

Laufen und Seilspringen, damit es mit dem Sieg im U18-Ländervergleich endlich klappt! 

 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

U18 weiblich: Bianca Schneider startete mit sehr guten 472 Kegel und Sina Wenzel legte 

mit 433 Kegel gut nach. In der Mittelpaarung hatten wir leider etwas Probleme – Melanie 



Zappe und Katja Hock erreichten insgesamt 384 Kegel. Michelle Maurer erreichte bei 

ihrem 1.Ländervergleich als Schlussspielerin 431 Kegel. Damit standen für die Mädels 1720 

Kegel zu Buche – das reichte am Ende zu Platz 5.    

 

U18 männlich: Nick Heise startete leider mit schwachen 422 Kegel – in Karlstadt war er 

noch der Beste Einzelspieler und hatte diesmal seine Nerven nicht ganz im Griff – aber das 

kann passieren. Max Glatthorn folgte mit 458 Kegel und Dominik Menke legte 491 Kegel 

nach. Der Schlussspieler Patrick Lebert erreichte dann 483 Kegel – somit hatten die Jungs 

insgesamt 1854 Kegel erreicht. Das war in der Endabrechnung ein deutlicher 1.Platz! 



 

Beides zusammen bedeutete die Silbermedaille in der Gesamtabrechnung – trotz verfehltem 

Ziel sind die Trainer damit sehr zufrieden. Einen 2.Platz zu bestätigen ist ja auch eine tolle 

Leistung. 

Am Sonntag folgte der Mixwettbewerb. Entgegen der „Tradition“ konnten wir diesmal drei 

Pärchen in die 2.Runde bringen. In die 3.Runde zogen aber nur noch Sina Wenzel/Theo 

Spangenberger ein. Diese beiden schafften es sogar bis ins Finale, wo sie ebenfalls den 

zweiten Platz belegten. Ein toller Abschluss für das Wochenende! Noch dieses Jahr beginnt 

die Vorbereitung für das Ziel 2011 – den „großen“ Ländervergleich der U18 zu gewinnen. 



 

Ich bedanke mich sehr bei meinem CO-Trainer Wolfgang Wenzel für die tolle Unterstützung 

und ebenso bei den mitgereisten Eltern.  

 

Mit sportlichem Gruß 

Frank Thies  


